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Schweizerischer Kunstführer: erhältlich  

Bestellung: https://shop.gsk.ch/de/pfarrkirche-bruder-klaus-und-kapelle-st-nikolaus-

oberwil.html 

 

 
Kirche Bruder Klaus mit Kirchturm (Bruder-Klausen-Weg Nr. 2).  
 
Im zeltförmigen Kirchenraum trapezoide Anordnung der Kirchenbänke um den zentralen Altar, für 

den katholischen Kirchenbau in der Schweiz wegweisende Architektur lange vor der konziliären 

Liturgiereform. 1953–56 von Hanns A. Brütsch und Alois Stadler. Wandgemälde 1957–60 von 

Ferdinand Gehr, heftig umstritten, von 1961–66 verhüllt. 
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